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Objekt: Handtücher

Museum: Museum des Landkreises
Oberspreewald-Lausitz
Dubinaweg 1
01968 Senftenberg
03573 - 870 2400
museum@osl-online.de

Sammlung: Sammlungsschwerpunkt:
Spreewald

Inventarnummer: H 7572 a-c

Beschreibung
Bei diesen Teilen einer Aussteuer handelt es sich um Handtücher. Gewöhnlich musste ein
lediges Mädchen eine bestimmte Anzahl von Hand-, Geschirr- und Tischtüchern,
Bettwäsche, Haustextilien und Leinensäcke vorweisen, ehe es heiraten durfte. Diese
gesellschaftliche Norm sollte den Ehestand sichern und einen gewissen häuslichen
Wohlstand nachweisen. Daher wurden die Mädchen beizeiten von den Eltern angehalten,
für die Aussteuer zu arbeiten und fleißig zu stricken. Auch Geschenke von Verwandten und
Paten zu Geburtstagen und Konfirmation hatten dieses Ziel. Als Zierde und Symbol des
Fleißes galten die handgestrickten Monogramme der jeweiligen Eigentümerin, in diesem
Fall "F.L.".

Grunddaten

Material/Technik: Leinen
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1890
wer
wo

Schlagworte
• Handtuch
• Haushalt
• Mitgift
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